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XIII. Jahrgang M 1. Bern, 15. Okt. 1908.

Ein eigen Heim, ein Sehatz, ein Hort — Ein Zafluohts- und ein Sammelort.

Schweizerische

Lehrerinnen-Zeitung
Herausgegeben Yom Schweizerisclieii Lehrerinnen -Verein

Erscheint je am 15. jeden Monats

Abonnementspreis : Jährlich Fr. 2. 50, halbjährlich Fr. 1. 25. Inserate: Die gespaltene Petitzeile 15 Cts.
Adresse für Abonnements, Inserate etc.: Buchdruckerei Büchler & Co. in Bern.

Adresse für die Redaktion: Frl. Dr. E. Graf, Sekundarlehrerin in Bern.
Mitglieder des Redaktionskomitees

Frau Zurlinden-Bern ; Frl. Benz-Zürich; Frl. Blattner-Aarau; Frl. Wohnlich- St. Gallen.

Inhalt von Nummer 1 : Abonnementseiuladung. — Bücher über Mädchenerziehung. —
Frauenstimmrecht. — Mitteilungen und Nachrichten. — Unser Büchertiseh. — Stellenvermittlung.

jfîbonnemeniseinladung.
Die Lehrerinnenzeitung beginnt mit heute ihren dreizehnten

Jahrgang. Wie bisher, möchte sie den Lehrerinnen zu Stadt und Land eine
treue Freundin sein, die ihnen iu der Erfüllung ihres schweren Berufes
zur Seite steht. Sie möchte ferner ein geistiges Band bilden zwischen den

Kolleginnen und ihnen ein Bild geben von dem Streben und Arbeiten der
Lehrerinnen. Denn diese vor allem schreiben ja unsere Zeitung, und mehr
als je ist heute auch die Lehrerin berufen, mitzuarbeiten am Ausbau

unserer Schule, nicht nur in der eigenen Schulstube. Sie soll ihr Licht
leuchten lassen in andere Schulstuben hinein und diejenigen Lügen strafen,
die sagen, die Frau vermöge nur nachahmend sich zu betätigen. Unser
Blatt soll Zeugnis ablegen vom geistigen Reichtum unseres Standes, und

alle, die unser Geschlecht heben und zu Ehren bringen wollen, müssen
diesen Zeugen unterstützen durch ihre Mitarbeit und ihr wohlwollendes
Interesse.

Auch unsere Vereinsarbeit verlangt mehr und mehr Einigkeit, Zu-

sammenschluss, Teilnahme aller für das schöne Ziel, das nun ganz in der
Nähe winkt, das schweizerische Lehrerinnenheim. Der Mittelpunkt aber
und das Organ, das uns zusammenhält, ist unsere Zeitung.

Darum laden wir alle Schweizer Lehrerinnen ein zum Abonnement
für den Jahrgang 1908/09.

Bern, den 15. Oktober 1908. Der Schweiz. Lehrerinnenverein.

/^P^^^v Die Redaktion und Expedition.
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